
JA, DIE RUTH

JA, DIE RUTH

FAND DEN MUT

UND SPRACH ZUM VATER:

"SEI SO GUT,

UND HÖRE MIR IN ALLER RUH

BITTE SCHöN EIN WEILCHEN ZU!

WARUM REDET MAN MIR EIN,

MÄDCHEN MÜSSTEN BRAVER SEIN

ALS DIE KNABEN,

WARUM HABEN

WIR ALS FRAUEN

DRAUF ZU SCHAUEN,

DASS WIR UNS TIPPTOPP BETRAGEN,

FROMM DIE AUGEN NIEDERSCHLAGEN,

UNS MIT EINKAUFSTASCHEN PLAGEN,

HOSEN BüGELN ODER KRAGEN,

WÄHREND SICH DIE MÄNNER RAUFEN,

FESSELN MIT DEN LASSOSCHLAUFEN,

SCHREIEND UM DIE WETTE LAUFEN,

KLINGELN FüR DIE RÄDER KAUFEN?

VATER, SAG, WIESO, WARUM?"

VATER HÜSTELTE VERLEGEN,

RANG NACH ATEM UND BLIEB STUMM.

Hans Manz
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